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Strecke  TG  36  (Oberwinterthur -) Frauenfeld/Langdorf - Pfyn - Arbon
Linienführung  2  Südlich der Thur

Abschnitt  4  Bussnang; Gangelisteg
Landeskarte  1053 

GESCHICHTE Stand  April 1999 / SP 

Während den Arbeiten an der Thurverbauung kamen hier 1979
einige Pfähle zum Vorschein, welche in sehr kompaktem, blauem
Lehm steckten. Zwei der Hölzer trugen an der Spitze einen
eisernen Pfahlschuh. Die dendrochronologische Analyse ergab eine
Datierung auf die 1. Hälfte des 2. Jahrhunderts n. Chr.
(KANTONSARCHÄOLOGIE: Bussnang). Bis zu diesem Zeitpunkt
war nie an die Möglichkeit einer römischen Brücke gedacht worden.

Einer der Pfahlschuhe, welche die Spitze des Holzes verstärkten.
(Zeichnung: Kantonsarchäologie Thurgau, 1986).

Abb. 1
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GELÄNDE Aufnahme  6. Februar 1990 / SP 

Das Gelände gibt heute keine weiteren Hinweise, da hier die Thur
zwischen Blockwurfverbauungen vollständig kanalisiert ist. Auffällig
ist lediglich, dass an dieser Stelle Sandstein ansteht. Daher konnte
hier der unablässig mäandrierende Fluss an einem stabilen Punkt
überquert werden.

–––– Ende des Beschriebs ––––
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